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Die Stadt Basel nutzt schon seit 
Jahrzehnten die Wasserkraft zur De­
ckung ihres Strombedarfs. Je nach 
Nachfrage und Witterungsverhältnis­
sen liefern acht Wasserkraftwerke, an 
denen die IWB finanziell beteiligt sind, 
rund 70 bis 90 Prozent der benötig­
ten Energie. Des Weiteren entstammt 
ein kleiner Teil aus Wind- und Solar­
stromanlagen sowie knapp 10 Prozent 
aus Wärme-Kraft-Koppelungsanlagen 
wie dem Holzkraftwerk, der Kehricht­
verwertungsanlage KVA oder dem 
Kombiheizkraftwerk am Voltaplatz. 

Nachweis für den ökologischen 
Mehrwert

Den restlichen Strombedarf von 
bis zu 20 Prozent beziehen die IWB 
vom Strommarkt. Bisher war nicht 
deklariert, woher der Strom stammt 
und wie er produziert wurde. Neu 
werten die IWB den zugekauften 
Strom durch den Bezug von so ge­
nannten Wasserkraftzertifikaten öko­
logisch auf. Die Zertifikate sichern zu, 
dass der Betrag, den die IWB am 
Strommarkt zahlen, an Energieerzeu­
ger geht, die Strom aus erneuerbaren 
Quellen und umweltschonend produ­
zieren. Die Ausgabestelle der Zertifi­
kate gewährleistet zudem, dass der 
Handel korrekt abgewickelt wird und 
Energiemengen nicht mehrfach ver­
kauft werden. Sowohl die Produkti­
onsanlage als auch die Produktions­
methode sind bekannt. Die genaue 
Bilanzierung findet jeweils am Jahres­
ende statt, wenn bekannt ist, wie viel 
Strom in den IWB-eigenen Anlagen 
produziert wurde und wie viel am 
Markt beschafft werden musste.

 Andreas Merk
 energie-und-wasser.ch

Mit der Wasserkraft der Birs  
produzieren die IWB am  
Kleinwasserkraftwerk Neuewelt 
lokalen Ökostrom.
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Ökologisch aufgewertet

Ab 2009 sind die IWB das erste Schweizer Energieunternehmen, das seinen Kundinnen 
und Kunden standardmässig eine komplett erneuerbareStromversorgung anbietet.

IWB’Strom aus 100 Prozent  
erneuerbaren Energien

Neue Ökostrompalette

Neben dem Standardprodukt 
IWB‘Strom bieten die IWB für dieje­
nigen, die einen zusätzlichen Bei­
trag zur Umwelt leisten wollen, 
weiterhin besonders hochwertige 
Ökostromprodukte an. 
IWB‘Solarstrom und IWB‘Windstrom 
sind sortenrein. Wer diese  Produkte 
bestellt, signalisiert den IWB, in wel­
che Art der Stromproduktion die 
IWB künftig investieren sollen. Der 
Kunde definiert somit, was die IWB 
produzieren. Wer lieber auf regio­
nalen Basler Ökostrom setzen will, 
ist mit dem Angebot IWB‘Regiostrom 
gut bedient. Der Strom stammt aus 
den Wasserkraftwerken Birsfelden 
und dem Kleinwasserkraftwerk 
Neuewelt.

Der Aufpreis, den die Kunden für 
die besonderen Ökostromprodukte 
zahlen, wird für den Ausbau und 
Neubau IWB-eigener ökologischer 
Anlagen verwendet. Die neue Palet­
te steht ab 1.4.2009 zur Verfügung 
und löst die bisherige Palette bâlEctris 
eco ab. Bisherige Ökostromkunden 
werden von den IWB kontaktiert und 
beraten, wie sie in die neue Produkt­
palette überführt werden können.

Wählen Sie den Strom, der zu  
Ihnen passt!
Weitere Informations- und 
Beratungsservices erhalten Sie  
im IWB Kundenzentrum in der  
Steinenvorstadt 14 in Basel  
Telefon 061 275 55 55 oder  
kundenzentrum@iwb.ch


